
tung der kommunistischen und Arbeiterparteien von 12 Ländern in 
ihrer praktischen Tätigkeit zur Anleitung genommen.

Unter Bedingungen, da die Imperialisten ununterbrochen ver
suchen, die Einheit und den Zusammenhalt der Länder des sozia
listischen Lagers zu untergraben und verstärkt die Arbeiterklasse 
anzugreifen, stellt der moderne Revisionismus, der besonders stark 
im Programm des Bundes der Kommunisten Jugoslawiens und in 
den Reden seiner Führer auf dem VII. Kongreß des Bundes der 
Kommunisten Jugoslawiens zum Ausdruck kam, die Hauptgefahr 
für die internationale kommunistische und Arbeiterbewegung dar. 
Die Tatsache, daß sich die Führer des BdKJ von den grundlegenden 
Prinzipien des Marxismus-Leninismus abkehren, daß sie die Rolle 
der KPdSU entstellen, daß sie die Bedeutung der reichhaltigen Er
fahrungen der UdSSR und anderer Länder im sozialistischen Auf
bau leugnen und die aggressive Politik der Imperialisten verteidi
gen, verlangt von uns, einen unversöhnlichen Kampf gegen alle 
Erscheinungen des Opportunismus zu führen.

Das geringste Nachlassen in diesem Kampf beschwört die Gefahr 
des verstärkten Einflusses der bürgerlichen Ideologien und der Ein
dämmung des anwachsenden Vorwärtsschreitens der Menschheit 
zum Sozialismus herauf.

Das ist es, wovon sich die brüderlichen kommunistischen und Ar
beiterparteien - auch die Mongolische Revolutionäre Volkspartei - 
leiten ließen, als sie das Programm des BdKJ und die Stellung der 
Führer des BdKJ zur Kritik ihres Programms von seiten der anderen 
Parteien einer Kritik unterzogen.

Die Führer des BdKJ jedoch haben keinerlei Lehren aus dieser 
kameradschaftlichen Kritik gezogen. Mehr noch, sie erklären offen, 
sie würden nicht ihren, den sogenannten jugoslawischen Weg ver
lassen. Wohin dieser Weg führt, ist allgemein bekannt. Er führt, ob 
sie es wollen oder nicht, in das Lager des Feindes des Sozialismus, er 
schadet sowohl der großen Sache des Sozialismus überhaupt als auch 
den grundlegendsten Interessen des jugoslawischen Volkes selbst.

Die Mongolische Revolutionäre Volkspartei begrüßt die bedeu
tenden Schritte der SED, die sie, wie auch die anderen marxistischen 
Parteien, unternimmt, um die Einheit der großen Lehre von Marx, 
Engels und Lenin zu schützen, um die Einheit der internationalen 
kommunistischen und Arbeiterbewegung zu festigen. (Beifall.)
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